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Herzogskelter 
Vergabe geänderte Beleuchtung Saal 
 
Beschlussantrag: 
 
Die Firma Gronover wird mit der Ausführung von 18 Aufbaudeckenleuchten im Saal 
der Herzogskelter beauftragt. Beauftragt wird das Modell Inspire XT mit der 
Möglichkeit des Farbwechsels zum Angebotspreis von 23.063,84 € netto.  
Die nicht abgedeckten Mittel i.H.v. 4.063,84 € werden überplanmäßig zur Verfügung 
gestellt.  
 
          Gohm/14.11.2019 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 
 Anzahl  

Ja-Stimmen   

Nein-Stimmen   

Enthaltungen   

 
 
In der Sitzung des Betriebsausschusses Herzogskelter vom 08.10.2019 wurde unter 
dem Tagesordnungspunkt 1b.) Vorlage Nr. 115/2019 die Arbeiten zum Austausch 
der 15 Aufbaudeckenleuchten an die Firma Gronover aus Güglingen zum 
Angebotspreis von 8.658,32 € brutto (7.275,89 € netto) vergeben. 
 
Im Zuge der Auftragserteilung hat uns dann die Firma Gronover mitgeteilt, dass die 
damals angebotenen Leuchtmittel nicht mehr hergestellt werden. Alternative 
Leuchtmittel sind größer, und ließen sich zwar in die vorhandenen Leuchtkörper 
installieren aber mit dem Nachteil, dass die LED-Leuchtmittel eine hohe 
Wärmeabstrahlung mit sich bringen und in dem vorhandenen Leuchtkörper zu wenig 
Platz für die Wärmeableitung gegeben ist. Eine lange Haltbarkeit der Leuchtmittel 
kann nicht garantiert werden. 
 
Die Firma Gronover hat uns nun den Vorschlag unterbreitet die 15 vorhandenen 
Aufbaudeckenleuchten durch eine neue Deckenleuchte zu ersetzen (Fabrikat: 
Chroma-Q Inspire XT RGBW). Diese Aufbaudeckenleuchte im Gehäusefarbton 
schwarz würde in seiner Größe und Dimension die vorhandene Deckenleuchte fast 
zu 100% 1:1 ersetzen. 
  



Die angebotene Deckenleuchte Inspire XT bringt noch weitere Vorteile mit sich die 
einer sehr guten Saalbeleuchtung und den Anforderrungen heutiger Veranstaltungen 
mehr als gerecht werden. Es bestehen die Möglichkeiten verschiedene Lichtfarben 
optimal auszunutzen und je nach Veranstaltungsart zu steuern. Im Saal kann 
übergangslos das Ambiente angepasst werden. Die Beleuchtung ist Fernsehtauglich, 
hat eine farbschattenfreie Lichtqualität, ist dimmbar zu steuern und leuchtet 
Bühnentechnik und die seitlichen Wandbereiche aus. 
Alle diese Eigenschaften und Möglichkeiten sind mit der vorhandenen 
Aufbaudeckenleuchte nicht möglich. 
 
Aufgrund der Vielseitigkeit der angebotenen Aufbaudeckenleuchte haben wir das 
Angebot der Fa. Gronover um weitere 3 Aufbaudeckenleuchten für den 
Bühnenbereich ergänzt. 
 
Die Kosten für 18 neue Aufbaudeckenleuchten inkl. Montage liegen nun bei 
27.445,98 € brutto (23.063,84 € netto). 
 
Als Alternative hat uns die Firma Gronover die Deckenleuchte Fabrikat Erco Atrium 
Doppelfokus angeboten. Diese Leuchte würde die jetzige Aufbaubeleuchtung 1:1 
ersetzen. Die Lichtfarbe ist fest eingestellt und über die stufenlose Steuerung ist die 
Leuchte dimmbar. 
Diese Deckenleuchte hat jedoch keinerlei Möglichkeiten einer vielseitigen 
Farblichtgestaltung und -steuerung. 
Diese Mindestalternative für 18 Aufbauleuchten Fabr. Erco wird zum Angebotspreis 
inkl. Montage von 22.162,68 € brutto (18.624,10 € netto) angeboten. 
 
Im Wirtschaftsplan der Herzogskelter sind für diese Maßnahme insgesamt 10.000,00 
€ netto eingestellt. Von der Maßnahme „Tontechnik“ sind noch freie Mittel i.H.v. 
9.000 € netto vorhanden, sodass über den Wirtschaftsplan 2019 19.000 € netto 
abgedeckt wären.  
 
Die Mindestalternative Fabr. Erco wäre mit einer Auftragssumme i.H.v. 18.624,10 € 
netto somit über den Haushalt finanziert.  
Die größere Alternative mit einem Farbenwechsel (Modell Inspire XT) zum 
Angebotspreis i.H.v. 23.063,84 € netto bedarf einer überplanmäßigen Ausgabe.  
 
 
 

        Gohm 14.11.2019 
 
 
Bekanntgabe zur Tontechnik/Bühnenbeleuchtung: 
Im Zuge der Sitzung Betriebsausschuss Herzogskelter vom 08.10.2019 zur 
Ertüchtigung der Tontechnik, Vorlage Nr. 114/2019, wurde aus Reihen der Mitglieder 
gebeten zu prüfen ob die vorderste Reihe der bestehenden Bühnenlichtstrahler in 
ihrer Bedienbarkeit nicht auf eine motorisierte Lösung umgebaut werden kann. Bisher 
werden die Bühnenlichtstrahler mittels einer Stande vom Saalboden aus bedient. Die 
Prüfung hat nun ergeben, dass eine motorisierte Nachrüstung der bestehenden 
Bühnenlichtstraße nicht möglich ist. 
Sollte der Gedanke zukünftig weiter verfolgt werden die Reihe der 
Frontlichtbühnenstrahler durch motorisierte kopfbewegte LED-Scheinwerfer zu 



ersetzen entstehen Kosten in Höhe von ca. 11.000,00 € brutto pro Strahler (bei 6 
Strahler ca. 66.000,00 € brutto). Hinzu kommen weitere Kosten für den Umbau der 
Lichtsteuerung in Höhe von ca. 10.000,00 € brutto. Die Steuerung wäre dann so 
ausgelegt, dass diese auch von „Fremdtechnikern“ bedient werden kann.  
Vom Anbieter wurde uns mitgeteilt, dass die Ausstattung der Bühnenlichttechnik im 
Herzogskeltersaal mit der bisherigen Lösung der stangenbedienbaren Scheinwerfer 
für vergleichbare Halle als gut zu bezeichnen ist. Oft müssen in solchen Hallen alle 
Scheinwerfe über Leitern einzeln eingeleuchtet werden. 
Unter dem Aspekt der zu erwartenden Kosten in Höhe von ca. 76.000,00 € brutto 
würden wir aus Sicht der Verwaltung von dem Gedanken Abstand nehmen die 
Frontscheinwerfer durch motorisierte LED-Kopfscheinwerfer zu ersetzen. Wir bitten 
um Kenntnisnahme 
 
          Gohm/27.11.2019 
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